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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1906 Eintr. Naumburg II : TSV 1921 Wenigenhasungen II 
Sonntag, 04.12.2022, 10:30 Uhr

Büscher bleibt gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf der TSV 1906 Eintr. Naumburg II am vergangenen
Sonntag auf den TSV 1921 Wenigenhasungen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte David Büscher.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Esser / Steier bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Seuchter / Hinz. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Henkelmann / Brenzel
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Werner / Arnold dann doch niedergerungen worden. Feiler / Groß
gegen Winter / Büscher hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Thomas Esser hatte gegen Jochen Arnold bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Markus Steier Manfred Werner in fünf
Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an der Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte Niklas Henkelmann in der Begegnung gegen
Matthias Hinz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hinz
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Michael Feiler gegen Harald Seuchter, eine Niederlage die man vor
dem Spiel eher so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Michael Brenzel verpasste es nachfolgend mit
einem 9:11, 11:6, 7:11, 2:11 gegen David Büscher, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das
Einzel zwischen Tobias Groß und Timo Winter endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Unglücklich war Thomas Esser in der Partie gegen Manfred Werner, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. An diesem Tag
war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Markus Steier hatte
seinen Gegner Jochen Arnold beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Harald Seuchter war der Gastgeber Niklas Henkelmann, ging
er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Michael Feiler die Begegnung gegen Matthias Hinz, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Michael Brenzel bezwang anschließend Timo Winter in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht so gut lief es indes danach für Tobias Groß
bei seinem 0:3 gegen David Büscher. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1906 Eintr. Naumburg II nun ein Punktekonto von 4:14
Punkten auf, während der TSV 1921 Wenigenhasungen II vor dem nächsten Spiel, das am
13.01.2023 gegen den TTC Calden-Westuffeln ansteht, 5:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die
Mannschaft des TSV 1906 Eintr. Naumburg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
10.12.2022 gegen den TTC Calden-Westuffeln.

 Statistik:
 TSV 1906 Eintr. Naumburg II

Doppel: Esser / Steier 1:0, Henkelmann / Brenzel 0:1, Feiler / Groß 0:1 
Einzel: T. Esser 0:2, M. Steier 2:0, N. Henkelmann 1:1, M. Feiler 0:2, M. Brenzel 1:1, T. Groß 1:1 

 TSV 1921 Wenigenhasungen II
Doppel: Werner / Arnold 1:0, Seuchter / Hinz 0:1, Winter / Büscher 1:0 
Einzel: M. Werner 1:1, J. Arnold 1:1, H. Seuchter 1:1, M. Hinz 2:0, T. Winter 0:2, D. Büscher 2:0


